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Abonnements Anzeige
Mit dem 1 Okt beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

bis zum 28 Sept zu erneuern damit bei Beginn des neuennkials die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle
2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Für Bekanntmachungen
die bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den
Euer Erfolg haben beträgt die Gebühr 15 Pf für die

altzeileDen neu eintretenden Abonnenten diene zur Nachricht daß

wir Mitte Oktober mit dem Abdruck eines neuen Romans
beginnen

Ein Franuenleben
Roman

von Friedrich Friedrich
auf welchen wir als überaus ſpannend und reich an trefflichen
Charakterbildern ganz beſonders aufmerkſam machen dürfen

Redackion und Expedition der Saale Zeitung

Politiſche Ueberſicht
Dem Peſter Lloyd geht der Wortlaut der Kollektivnote

zu welche die Vertreter der Mächte bei der Pforte unterm
15 d M an letztere gerichtet haben Sie lautet

Bujukdere 15 Sept 1880 Die unterzeichneten Botſchafter
von Deutſchland OeſterreichUngarn Frankreich Großbritan
nien Jtalien und Rußland haben ihren Regierungen die Note
vom 18 Auguſt l J mitgetheilt mit welcher die Hohe Pforte
auf die Kollektivnote vom 3 deſſelben Monats betreffend die
Ceſſion von Duleigno an Montenegro geantwortet hat Die
unterzeichneten Vertreter der Mächte haben die von der Hohen
Pforte angeführten Motive in Erwägung gezogen kraft deren
dieſelbe den ganzen Diſtrikt von Gruda bei Albanien belaſſen
zu ſehen wünſcht und ſie ſind geneigt den in der Note vom
18 Auguſt bezüglich Dinoſch und deſſen Gebiet formulirten
Vorbehalt anzunehmen deſſen ungeachtet konnten ſie was die
Ausdehnung des Gebietes von Gruda betrifft keine andere
Jnterpretation zulaſſen als jene welche von der Majorität
der mit der Grenzbeſtimmung Montenegros betrauten
europäiſchen Kommiſſion angenommen worden iſt Es ver
ſteht ſich daher von ſelbſt daß jene Demarkations Linie welche
für die öſtlich vom Skutariſee gelegenen Diſtrikte durch die
Kollektivnote vom 3 Auguſt l in Vorſchlag gebracht
wurde in ihrem ganzen Verlaufe aufrecht erhalten wird mit
Ausnahme jenes das Gebiet von Dinoſch betreffenden Theiles
wie dies auch auf der der gegenwärtigen Mittheilung beige
ſchloſſenen Karte bezeichnet iſt Eben ſo verſteht es ſich von
elbſt daß in dem Falle als das hier in Rede ſtehende

rrangement nicht eine raſche Löſung erhalten ſollte die gegen
wärtig ſeitens der Mächte in Bezug auf Dinoſch zugeſtandeneTransaktion null und nichtig iſt Indem die unterzeichneten

Mächte das Vorſtehende zur Kenntniß der Hohen Pforte
bringen machen ſie dieſelbe darauf aufmerkſam daß die otto
maniſche Regierung indem ſie unverzüglich zur effektiven
Uebergabe jener Gebiete ſchreitet welche das gegenwärtige
Arrangement Montenegro zuſpricht mit Ausnahme desjenigen
von Dinoſch einen Beweis der Aufrichtigkeit ihrer Jnten
tionen geben würde wofür die Mächte ihr Rechnung zu

Wittwe und Tochter
Erzählung von A v L

Fortſetzung

Weiter brauſte der Zug in ſtürmender Geſchwindigkeit
Bei jedem Anhaltspunkte erſchien ein Geſicht vor dem Fenſter
und zwei durchdringende Augen weilten einen Moment auf dem
Antlitze des Reiſenden ohne daß dieſer nur eine Ahnung
davon hatte Graf Paolo Pocei war mit anderen Dingen
beſchäftigt und obſchon eine unheimliche Ahnung ihm zuflüſterte
daß er wohl nicht ſo ganz ſicher ſei dachte er doch gewiß nicht
an eine ſolche Nähe der Gefahr

Seine Gedanken freilich waren düſter genug Sein Herz
pochte in unruhevollen Schlägen Ueberall drohte Gefahr
Es war ihm unmöglich ſchon ſo bald die Anſprüche ſeiner
Arbeiter zu befriedigen Das glänzende Leben der Signora
verſchlang ungeheure Summen ſo daß nur ein verhältnißmäßig
geringer Gewinn übrig blieb der Bund aber bedurfte ihrer
um hinter dem Glanz ihrer Lebensweiſe ſein lichtſcheues
Treiben um ſo ungeſtörter fortſetzen und neue Verbindungen
anknüpfen zu können

Und was war denn ſein Gewinn für alle Sorge alle
Angſt und Unruhe für das Bewußtſein durch irgend einen
unvorhergeſehenen Zufall verrathen und der Gerechtigkeit über
liefert zu werden Er war der Signora ein wackerer Bundes

enoſſe in der Verfolgung ihrer Rachepläne geweſen aber einendehn empfing er nicht dafür und würde ihn noch viel weniger

in Zukunft empfangen Warum denn begab er ſich in eine
ſolche Gefahr die ihn wenn ſie ihn ereilte für immer ver
nichten mußte

War hatte ihn Camilla s Schönheit angezogen
dann aber als er erkennen gelernt daß dieſe ihn irre geleitet
es ihm niemals gelingen werde das Herz des ſchönen Mädchenszu gewinnen lag er ſchon ſo feſt in den angenehmen Banden

einer auf Luxus und Eleganz baſirten Lebensweiſe daß er
nur zu willig den Lockungen der Signora Gehör lieh und
ſich ihren Wünſchen fügte Der Rang und die Stellung
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welche ihn die Signora in Deutſchland einnehmen ließ ent
ſprach ſo ſehr ſeinen Wünſchen daß er ſi willig an die

Halle a d Saale Dienstag den 28 September

tragen geneigt ſind Die Unterzeichneten benutzen dieſen Anlaß
u ſ wDie hier ausgeſprochene Erwartung hat ſich nicht erfüllt viel

mehr hat die Pforte neue Bedingungen ſtellen zu ſollen ge
glaubt wenngleich ſie dieſelben wie bereits früher bemerkt
nicht in die Form einer Note eingekleidet hat ſondern durch zwei
Abgeſandte des Sultans den Botſchaftern hat überreichen laſſen
Der Sultan iſt geneigt den weiteren Ereigniſſen ihren Lauf
zu laſſen Die Mächte haben ſich ablehnend verhalten und
ſo iſt der Ausbruch der Feindſeligkeiten wohl nicht mehr zu
verhindern Die Befehle für die franzöſiſchen Schiffe vor
Dulcigno ſind gleichlautend mit denen der übrigen Mächte
ſie ſollen das Vorrücken der Montenegriner erleichtern und
nöthigenfalls durch Bombardiren der albaneſiſchen Stellungen
unterſtützen Von einer Ausſchiffung der Truppen iſt keine
Rede Die albaneſiſche Liga droht die Konſuln in Albanien
gefangen zu nehmen wenn die Flotte Feindſeligkeiten gegen
Dulcigno unternehmen würde Wie der Standard aus
Antivari unterm 24 d erfährt iſt ein türkiſches Kriegsſchiff
vor Dulcigno und ein zweites in Skutari angekommen ob
ſie die Albaneſen zum Nachgeben zwingen ſollen oder ihnen
Waffen und Vorräthe gebracht haben ſei fraglich Der eng
liſche Admiral Seymour iſt von Cettinje nach Gravoſa zurück
gekehrt am Montag ſo wird der Agence Havas tele
graphiſch gemeldet ſoll ſich das Geſchwader zum Auslaufen
bereit halten Die Reiſe des Admirals nach Cettinje hing
offenbar mit der Beſprechung gemeinſamen Vorgehens zu
ſammen Unter dem Vorſitz des Fürſten fand ein großer
Miniſterrath ſtatt welchem der Lord Seymour der franzöſiſche
und italieniſche Geſandte ſowie montenegriniſche Truppen
Kommandanten beiwohnten Wie aus Raguſa gemeldet wird
gab der ruſſiſche Admiral den Franzoſen zu Ehren ein Feſt
auf dem Svetland Die Offiziere der Alexandra gaben
den deutſchen und öſterreichiſchen Offizieren ein Diner

Die Sémaine réligieuſe das Organ des Erzbiſchofs von
Paris bringt Enthüllungen über die Verhandlungen wegen
der Erklärung der franzöſiſchen Ordensgeſell
ſchaften Es iſt nicht richtig daß wie man geſagt der
Erzbiſchof von Paris und andere Biſchöfe in den Konſeil
Präſidenten gedrungen ſind Unterhandlungen zu eröffnen
Durch unſern Botſchafter in Rom gab der Miniſter des
Aeußern dem Papſte kund daß die Regierung in Ermangelung
des Erlaubnißgeſuches von den Oberen der Ordensgeſellſchaf
ten eine Erklärung zu erhalten wünſche die jede Abſicht poli
tiſcher Feindſeligkett jeden Widerſtand gegen die beſtehenden
Staatseinrichtungen in Abrede ſtelle Der heil Vater war
der Anſicht daß die Exneuerung einer Erklärung welche den
Prinzipien und der beſtändigen Tradition der Kirche gemäß
ſei keinen Nachtheil bringen würde wohl aber die Verweige
rung derſelben weil man durch dieſe den Schein gewinne als
gebe man jene den Ordensgeſellſchaften ungerechter Weiſe vor
geworfene Haltung von Kriegführenden zu Der Papſt wollte
über die Erklärungs Angelegenheit nicht in Paris auf diplo
matiſchem Wege verhandeln Er betraute den Epiſkopat mit
dieſer Aufgabe und gab den Kardinal Erzbiſchöfen von Rouen
und Paris den Auftrag allen Biſchöfen den Erklärungs Ent
wurf zu übermachen der in Rom ausgearbeitet und deſſen
Grundlage vom franzöſiſchen Botſchafter angenommen wurde
Das Eintreten des Epiſkopats blieb auf den ihm vom heiligen
Stuhl gegebenen Auftrag beſchränkt Jndeß nahm außerhalb
der beſonderen Erklärungsangelegenheit zu welcher der Präſi
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dent des Konſeils Freycinet die Jnitiative ergriffen das
Schickſal der Ordensgeſellſchaften die Biſchöfe aufs lebhafteſte
in Anſpruch ſo daß ſie keine Gelegenheit verloren die Regie
rung auf die Unannehmlichkeiten und Gefahren der angekün
digten Maßregeln hinzuweiſen

Der belgiſche Juſtizminiſter Bara hat ſämmtliche Biſchöfe
in Kenntniß geſetzt daß die Pfarrer zweiter Klaſſe die Vicare
Kapläne unter 60 Jahren ihr dreimonatliches Gehalt nur
gegen Vorzeigung eines Auszugs aus dem Civilregiſter das
genau ihre Namen und ihr Geburtsjahr angiebt erheben
können Es handelt ſich um nichts Geringeres als den in den
letzten Jahren beſonders in Folge des deutſchen Kulturkampfes
zahlreich erfolgten Ernen nungen von fremden Geiſtlichen
vur ein Ende zu machen daß man ſie nicht mehr bezahlen
wird

Nach einer der Pol Korr aus Rom zukommenden Mel
dung hat das italieniſche Miniſterium welches die auf die
tuneſiſche Frage Bezug nehmenden Aktenſtücke von der Publi
kation durch das Grünbuch ausgeſchloſſen hat dennoch mehrere
wichtige der fraglichen Angelegenheit geltende Dokumenteeventuell zu veröffentlichen peſchlöſſen wenn in dieſer Richtung

eine Jnterpellation in der Kammer erfolgen ſollte
Wie der Meſſaggiere Egigziano meldet wurden am 7 d

auf den Khedive von Egypten Tevfik Paſcha als er in
Alexandrien durch die Straße Moharrem Bey fuhr mehrere
Revolverſchüſſe abgefeuert die ihn jedoch nicht trafen Die
Kugeln fand man nachher im Wagen liegen Der Attentäter
ein ſimpler Soldat Jäger wurde ſogleich verhaftet

Wie Depeſchen aus Tanger melden hat Sultan Sidi
Muley Haſſan nach gänzlicher Niederwerfung der Rebellion
in ſeinen Staaten am 12 d M ſeinen Triumph Einzug in
die Reſidenzſtadt Fez gehalten

Deutſches Reich
Wie man nachträglich erfährt ging die Jnitiative zur Be

Phung des Feſtes zur Feier der Vollendung des kölner
oms von dem Kaiſer ſelbſt aus Auf die betreffenden

Anträge von Köln aus waren gegen die Abhaltung des Feſtes
in dieſem Jahre manche Bedenken erhoben Die Antwort des
Kaiſers kam ſehr bald und zwar in der Form eines voll
ren Programms mit dem Hinzufügen daß wie Reich

und Arm zur Vollendung dieſes deutſchen Nationaldenkmals
beigetragen habe ſo ſolle auch die Feier keine einſeitig preußiſche
ſein ſondern eine deutſche zu der er die deutſchen Souveräne
einzuladen gedenke Der Kaiſer hat der evangeliſchen Geiſt
lichkeit in Köln ausdrücklich ſeinen Wunſch ausgeſprochen daß
die für den aus Anlaß der Dombaufeier am 15 Okt ſtatt
findenden Gottesdienſt beſtimmte Zeit von 45 Minuten in
keinem Falle überſchritten werden dürfe Ferner hört man
daß der Kaiſer mehrfach betonte wie er dem ganzen Dombau
Feſte das Gepräge einer Huldigung für den verſtorbenen
König Friedrich Wilhelm 1v der den großartigen Plan der
Vollendung des Kölner Domes erfaßt und bis an ſein Lebens
ende gefördert habe gegeben zu ſehen wünſche Der Ober
bürgermeiſter von Köln erläßt eine Bekanntmachung für das
Dombaufeſt in deren Eingang betont wird daß alle Be
wohner der Stadt bemüht ſein werden um Köln am 15 und
16 Okt im würdigſten Feſtgewande erſcheinen zu laſſen ihre
Häuſer und Straßen beſtens zu zieren

Kaiſer Wilhelm hat ſicherem Vernehmen nach die Ein
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Spitze eines gefahrvollen und verbrecheriſchen Unternehmens
ſtellte um unter der Maske uneigennütziger Menſchenfreund
lichkeit ſein glänzendes Leben fortſetzen zu können Paolo
Pocei glaubte Niemand Rückſicht ſchuldig zu ſein Der letzte
Sohn eines heruntergekommenen venetianiſchen Kaufmanns
konnte in Schande und Laſter zu Grunde gehen ohne daß
auch nur ein Menſch darnach fragte und nie war ihm der
leiſeſte Gedanke gekommen daß er vielleicht beſſer gethan
einen andern Lebensweg einzuſchlagen

Aber die Furcht iſt eine böſe Mahnerin und ſie war es
auch die Paolo während der Fahrt in dieſer dunklen Nacht
ununterbrochen verfolgte Es hätte anders kommen können
Er war ein talentvoller junger Mann und wohl mochte es
ihm gelungen ſein ſich eine geſicherte Lebensſtellung zu er
ringen Ein Herz eine Hütte war nie nach Paolo s Geſchmack
geweſen aber in dieſer Nacht tauchte nach endlos langerJe ein bleiches Mädchenantlitz vor ihm auf welches ihn

t n ſy hen durchdringenden Augen fragend und traurig
zugleich anſah

Mariette, kam es leiſe über ſeine bebenden Lippen und
Mariette wiederholte er mit einem tiefen Seufzer
Weiter und weiter brauſte der Zug jetzt unaufgehalten

bis er in die Bahnhofshalle von P einführ Paolo verließ
den Zug aber indem er ausſtieg warf er unwillkürlich einen
ſcheuen Blick um ſich und indem er es that begegnete er einem

Paar durchdringend auf ſich Augen Er ſchrack zuſammen Jm nächſten Augenblicke aber uinſſielte ein ſpöttiſches

Lächeln ſeine Lippen
ar er nicht ein Thor überall Geſpenſter zu wittern

Raſch durchſchritt er das Bahnhofsgebäude und betrat die
einſame Straße Mitternächtliche Ruhe hatte ſich ringsum
gelagert Nur hier und da erhellte ein Licht nothdürftig das
tiefe Dunkel Aber am W glitzerten Millionen Sterne
in märchenhafter Pracht Raſch durchſchritt Paolo die Straßen
der Stadt keine Menſchenſeele weit und breit aber den
noch hielt er ſich im tiefſten Schatten der Häuſerreihen Ein
Mal blieb er aufhorchend ſtehen Es war ihm geweſen als
ob er einen Schrift in ſeiner unmittelbaren Nähe börte aber
vielleicht war es nur der Widerhall ſeines eigenen und er eilte
nur um ſo raſcher vorwärts

Paolo durchſchritt ein ganzes Gewirr von Straßen bis
zum anderen Ende der Stadt wo er vor einem niederen
einſtöckigen Hauſe ſtehen blieb Obgleich die Dunkelheit die
ihn umgab nur Schattenriſſe erkennen ließ ſuchte Paolo ſie
doch zu durchdringen ehe er den Meſſingklopfer drei Mal
gegen die Thür fallen ließ Unmittelbar darauf wurde ge
öffnet und Paolo verſchwand im Jnnern des Hauſes

Kaum war die Thür wieder ins Schloß gefallen als eine
andere Geſtalt aus dem nächtlichen Dunkel hervortrat und
vor dem einſtöckigen Hauſe Poſto faßte Jedes Bemühen
aber an dem r etwas Beſonderes zu erſpähen war ein
vergebliches Nicht einmal eins der Fenſter war von Licht
erhelltLuih in dieſem Augenblick blitzte es oben einen flüchtigen

Moment auf und ein grelles Licht ſandte ſeinen Schein bis
auf die Straße herab Einige Schatten glitten an dem
Fenſter auf und nieder und gleichzeitig raſſelten zwei ſchwere
Jalouſien nieder Die unten auf der Straße beobachtende
Geſtalt ſtieß ein kurzes ſpöttiſches Gelächter aus und trat
eilig den Rückweg an
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Friedrichſen mein Gott Friedrichſen Sind Sie es oder
iſt es Jhr Geiſt rief der Polizeirath Hebermann aus als
ſein Faktotum ſo plötzlich und unerwartet bei ihm eintrat
Jch habe Sie ſchon zu den Todten gezählt und glaubte diefe

verwünſchte Bande habe Sie in aller Stille beſeitigt Was
iſt paſſirt Ohne Zweifel etwas von Wichtigkeit

Jch hoffe ſo Herr Polizeirath Wir werden die ganze
Geſellſchaft mit einem Male in der Klappe haben denke ich
Jhr Spur führt thatſächlich nach P

Der Polizeirath ſprang auf und durchmaß einige Male
das Zimmer

Alſo dennoch Erzählen SieDer italieniſche Gra iſt nach P gereiſt und hat im

Finkenneſt Abſteigequartier genomnmen er muß ſomit mit
der anderen Geſellſchaft in e ſtehen

Und nun erzählte Friedrichſen Alles was er ſeit zwei
Tagen in Erfahrung gebracht und der Polizeirath folgteſeinen Mittheilungen mit ganzem Ohr Als Fucdaoſen



ladung der Stadt Frankfurt der Eröffnungsvorſtellung im
dortigen neuen Opernhauſe beizuwohnen doch angenommen
wird ſich alſo nicht durch den Kronprinzen vertreten laſſen

In exkluſiven Kreiſen wird erzählt daß der herzliche Em
pfang welchen Kronprinz Rudolf in Berlin gefunden eine
bemerkenswerthe Monarchenzuſammenkunft zur Folge haben
dürfte Es ſoll dem D Montagsbl zufolge nämlich
Kaiſer Franz Joſef im nächſten Jahre in Begleitung der

alen Eliſabeth unſerem Kaiſerpaare einen Beſuch
abſtatten

Die deutſche Korvette Prinz Adalbert an Bord
Prinz Heinrich von Preußen paſſirte Sonnabend Vor
mittag Frederikshaven

Der Statthalter von ElſaßLothringen General Feldmar
ſchall v Manteuffel welcher bekanntlich auch comman
dirender General des 15 elſaßlothringiſchen Armeekorps
iſt ſoll den Wunſch ausgeſprochen haben von dieſem Kom
mando entbunden zu werden

Der Vizepräſident von Lothringen v Flottwell iſt im
Kreiſe SchlochauFlatow gegen den polniſchen Kandidaten zum
Reichstagsabgeordneten gewählt worden

Den Kapitän zur See Mac Lean welcher die Korvette
Prinz Adalbert kommandirte erwarten beſondere Auszeich

nungen Es heißt derſelbe werde zum Kontre Admiral er
nannt werden

Jn den letzten Tagen hat ſich in Süddeutſchland eine ziem
lich lebhafte Bewegung zu Gunſten der Erneuerung der Han
delsverträge zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich
geltend gemacht

Das Rundſchreiben des neuen franzöſiſchen Miniſter
des Auswärtigen Barthélemy Saint Hilaires wird
von der geſammten berliner Preſſe beſonders von dem Re

be der Nordd Allg Ztg mit großer Anerkennung
egrüßt Man fürchtet nur daß die heftigen Angriffe die in

Frankreich gegen ihn gerichtet werden ſeine Stellung erſchüt
tern könnten

Der berliner Aktionär druckt die Denkſchrift ab welch
Kommerzien Rath Baare Bochum am 30 April dem da
maligen Miniſter Hofmann überreicht hat und worin er ſich
über die Frage der Arbeiter Verſicherung ausſprach
Die Blätter vermuthen daß dieſe Denkſchrift die Veran
laſſung zu dem Beſuche war welchen Herr Baare auf Ein
ladung dem Reichskanzler jüngſt abgeſtattet hat Den Jnhalt
der Denkſchrift des Herrn Baagre charakteriſirt der berliner

Aktionär in Folgendem
Eine neue Jnſtitution tritt an die Stelle der betreffenden

partikularen Geſetzgebung reſp an Stelle des Reichshaftpflicht
geſetzes vom 7 Juli 1871 welches die Unternehmer von Bahnen
für haftbar bei Unfällen erklärt ſofern ſie nicht höhere Gewalt

oder eigenes Verſchulden nachweiſen die Beſitzer von Bergwerken
Steinbrüchen Gruben und Fabriken aber nur zur Entſchädigung
anhält wenn beim Betrieb ihrer Unternehmen durch Verſchulden
des Unternehmers reſp ſeiner Beauftragten ein Menſch getödtet
oder verletzt wird Nach der neuen in Vorſchlag gebrachten
Einrichtung kann von jeder im Dienſt eines Dritten ſtehenden
Perſon eine Entſchädigung bei Eintritt eines jeden Unfalls ge
fordert werden gleichviel aus welcher Urſache der Unfall hervor
gerufen ja ſelbſt wenn nur Altersſchwäche die Arbeitsunfähigkeit
d Das Maximum der Entſchädigung beträgt alsdann
500 Mark pro Jahr für den Arbeiter das iſt Zweidrittel des

durchſchnittlichen Jahres Einkommens eines Arbeiters den Be
amten der Unternehmer und dritten Perſonen reſp ihren Hinter
laſſenen die ein Unfall bei Ausübung eines Gewerbes treffen
möchte ſteht ebenfalls ein Anſpruch bis zu Zweidrittel ihres
Jahres Einkommens zu Die Zahlung der Entſchädigung ſoll
durch Prämienzahlung an ein Verſicherungs Jnſtitut im Voy
hinein Hof Fert werden welches event ſelbſt unter Aufſicht reſp
unter Leitung des Reiches geſtellt werden könnte Die Prämien
zahlen die Arbeitgeber die Arbeiter und die Gemeinden

Aus Kiel ſchreibt man Die zollamtliche Verfügung
betreffend Verſteuerung der in den Wattenmeeren gefangenen
Seekrabben iſt höheren Orts bis auf Weiteres wieder aufge
hoben worden

Die Laudesverſammlung des Reichsvereins
für Sachſen

Original Bericht

Leipzig 26 SeptDie neueſte politiſche Bewegung in der nationalliberalen Partei
hatte es dem Vorſtande des Reichsvereins nahe gelegt ſeine S
Mitglieder zu einer vertraulichen Beſprechung zuſammen zu be

zu Ende war ſchwieg auch er einige Augenblicke nach
denklich ſtill

Reiſen Sie unverzüglich wieder nach P ab, ſagte er
endlich Jch werde Jhnen ausreichende Vollmacht geben
Inzwiſchen müſſen wir zur Verhaftung des jungen Wilford
ſchreiten es bleibt nichts weiter übrig ſo gern ich auch ſeinen
braven Vater meinen alten Freund ſchonen möchte

VII
Jn dem de des Kommerzienraths Wilford war eine

verhältnißmäßige Ruhe eingetreten Viktor ſchien in der That
in den letzten Tagen den Wünſchen des Vaters Rechnung zu
tragen und ein ſolideres Leben zu beginnen Er mied ſeine
ſeitherigen Freunde und da der Graf ſeit einigen Tagen die
Stadt verlaſſen fand Charles Wilford keinen Grund zu neuen
Vorwürfen

Jm Gegentheil Viktor hatte ſich ſeit der Zeit mehrereMale im Komtoir blicken laſſen und zwar e glei
früher der Fall geweſen etwa mit Reitpeitſche und Sporen
ſondern um zu arbeiten Er hatte ſich ſeinen Platz unter
dem zahlreichen Perſonal anweiſen laſſen und erleichtert
athmete ſein Vater auf

Bald genug ſah Viktor ein daß der Vater keineswegs
ſeine Befürchtungen übertrieben vielmehr Grund genug zu
ernſten Beſorgniſſen vorhanden war Die Ausſichten für das
fernere Beſtehen der Firma waren ohne Zweifel keine aus
gezeichneten und Viktor fühlte ſich beſchämt beſchämt daß
er mit vollen Händen das Geld fortgeworfen während einige
tauſend Thaler jetzt ſogar für den Vater Werth hatten

Wenn die Firma ihre Zahlungen einſtellen mußte es
war ein entſetzlicher ein unerträglicher Gedanke Das durfte
nicht ſein unter keinen Umſtänden denn ſeine Seelenruhe
würde auf immer dahin ſein Da ein rettender Gedanke
Mit Begierde ergriff Viktor denſelben und verfolgte ihn mit
gewohnter Lebendigkeit

Er dachte an Paolo Pocci Der Graf war reich er hatte
Viktor von ſeinen Reichthümern und Beſitzungen in Italien
St und ſeine Mittheilungen waren wohl nicht übertrieben
Graf Pocci hatte ihm bereits ſeine Börſe zur Verfügung ge

rufen Dieſer Einladung war aus allen Theilen des Landes Folge
geleiſtet worden nur Leipzig ſelbſt war ſchwach vertreten rn
Prof Biedermann beleuchtete in ſeinem eingehenden Referat
die politiſche Loge und die Wirkung der Sezeſſion als deren
gefährlichſte Seite er eine Verſtärkung der Oppoſition befürchtete
Er halte ſchon ſür bedenklich einen Anſturm gegen Bismarck zu
verſuchen weil ein ſolcher das Anſehen des Reichskanzlers im
Auslande ſchmälern könnte Für Sachſen ſpeziell ſei die Sezeſſion
eine große Gefahr weil ſie den Partikulariſten willkommenen
Anlaß biete ſich mehr geltend zu machen

Jm Namen des Vorſtandes wurde nachſtehende Reſolution
beantragt Wir halten feſt an der geſchichtlichen Aufgabe der
nationalliberalen Partei bei ſtandhafter Vertheidigung der frei
heitlichen Güter der Nation das glücklich errungene aber noch
keineswegs geſicherte Gut der nationalen Einheit durch vorur
theilsloſe Mitwirkung zu einer Politik praktiſchen Schaffens und
Ausbauens zu wahren und zu befeſtigen Wir vermögen bei
voller Würdigung der vorhandenen Schwierigkeiten nicht zu
erkennen daß dieſe Aufgabe eine andere geworden und ebenſo
wenig daß der bisherige Parteiverband die Fähigkeit zu ihrer
Erfüllung eingebüßt habe Wohl aber erblicken wir in dem
Verſuche dieſem Verbande die Unterſtützung der Wähler zu
Gunſten der Bildung einer neuen Partei zu entziehen eine
dringende Gefahr für die liberale wie für die nationale Sache
Doppelt groß erſcheint uns dieſe Gefahr nach beiden Seiten hin
für unſere Verhältniſſe in Sachſen Deshalb erachten wir den
erfolgten Austritt einer Anzahl angeſehener Mitglieder aus der
nationalliberalen Partei für im hohen Grade beklagenswerth
können uns jedoch um ſo weniger in der Erfüllung unſerer
Pflicht beirren laſſen dem bisherigen Parteiverbande treu zu
bleiben und an ſeinen Zielen mit der vollen Unabhängigkeit und
Beſonnenheit fortzuarbeiten welche die augenblicklich vielfach
verworrene Lage dringend erheiſcht Das Gleiche erwarten
wir mit feſter Zuverſicht von allen unſeren Parteigenoſſen
im Lande

An dieſe Reſolution knüpfte ſich wider Erwarten eine ſehr leb
hafte Debatte welche deutlich bewies daß Sympathien für
die Beſtrebungen der Sezeſſioniſten auch im Königreich Sachſen
genugſam vorhanden ſind Selbſt die auf dem die Sezeſſion
ſtreng verurtheilenden Standpunkt ſtehenden Redner mußten dem
Patriotismus der Befähigung den Verdienſten eines Forckenbeck
Bamberger Worte der Bewunderung zollen ſie wollten nur nicht
zugeben daß die Trennung nothwendig geweſen ſei weil ſie ja
nur das alte nationalliberale Programm durchführen weollten
alſo mit dem Parteiverbande in den Zielen einig wären Man
wollte aber doch nach der Trennung mit den bisherigen Partei
genoſſen in Frieden und Freundſchaft leben und ſuchte nach einer
Milderung der Reſolution

Die ſezeſſioniſtſch angehauchten Redner unterſtützten ſelbſtver
ſtändlich das Beſtreben die ſchroffen Stellen aus der Reſolution
zu entfernen um das Verbleiben ihrer Freunde im Reichsverein
zu ermöglichen Mit vollem Recht wurde jedoch darauf hin
gewieſen daß die Sezeſſion dem Gefühle der Zeit entſprungen
da das Volk mit der Arbeit der nationalliberalen Partei unzu
frieden geweſen ſei Eine Partei welche dem erzkonſervativen
Herrn von Puttkamer das Kirchengeſetz bewillige könne nicht als
Hüter wahrer Freiheit gelten Ueber die Sezeſſion und ihre
Wirkung werde ſich erſt bei den Reichstagswahlen ſprechen laſſen
Aber auch auf dieſer Seite wurde zugegeben daß die Sezeſſion
in die ſächſiſchen Landesfragen zu tragen keine Veranlaſſung vor
liege und wegen der rechts und links ſtehenden Parteien Be
denken erregen müſſe

Gegen die Reſolution hatten das Wort ergriffen die Herren
Jerrmann Plagwitz Redakteur BadtDresden Landtags
abgeordneter Roth Dresden Redakteur Kutſchbach Chemnitz
Prof Rühlmann Chemnitz für die Reſolution die Herren
Oberbürgermeiſter a D Dr Stephan y Dr Krauſe Dresden
Handelskammer Sekretär Dr Genſel Rechtsanwalt Dr Hans
Blum Leipzig Stadtrath Nagel Leipzig

Der Vorſtand einigte ſich auf Antrag des Herrn Dr Krauſe
dahin aus der Reſolution im Satz 1 die Worte wo ſolche
wirklich in Frage geſtellt ſind wegzulaſſen und den Paſſus
Deßhalb erachten wir den erfolgten Austritt einer Anzahl ange
ſehner Mitglieder aus der nationalliberalen Partei für im hohen
Grade beklagenswerth können uns jedoch um ſo weniger
in der Erfüllung der Pflicht beirren laſſen u ſ w um
zuändern in Gegenüber dem erfolgten Austritt einer Anzahl
angeſehner Mitglieder halten wir es für unſre Pflicht u ſ

Außerdem beantragte Herr Roth nur die Annahme des erſten
Satzes mit Einſchiebung einiger Worte und Herr Kutſchbach
ſchlug folgende Faſſung vor Wir ſehen in der Sezeſſion nur
in der Form eine Spaltung der liberalen Partei in der Sache
aber eine Mahnung an die alten liberalen Grundſätze in deren
feſter Verfolgung allein ſich die Baſis zur Begründung einer
großen liberalen Partei finden läßt wie ſie für die Zukunft
unſeres Vaterlandes nöthig iſt und glauben deshalb daß ein
freundliches Zuſammengehen mit den Sezeſſioniſten auch von

eiten der zur Zeit im alten nationalliberalen Verbande Ver
bliebenen nützlich und nothwendig iſt

ſtellt und ihn dringend gebeten ſich im Nothfalle an die
Signora zu wenden
Daran dachte aber Viftor Wilford noch nicht nicht in der

bitterſten Verlegenheit würde er ſich mit einer ſolchen oder
ähnlichen Bitte an die Mutter der Geliebten wenden können
Aber je weiter er kam je mehr er ſich überzeugte daß nur
eine bedeutende Geldſumme die Firma Wilford u Co von
einem ſchmählichen Untergange retten könne deſto länger
weilten ſeine Gedanken auch bei der Signorg

Ohne Zweifel war dieſe Dame ſehr reich Sie mußte
über enorme Summen verfügen können hatte ſie doch Viktor
zu wiederholten Malen mit der Bitte beläſtigt ihr Tauſende
von Thalern umzuſetzen da wie ſie ſagte es zu unnützen
Fragen Veranlaſſung geben würde wenn ſie ſelbſt das Geld
wechſelte Und ſie wollte jedes Aufſehen vermeiden es war
ihr peinlich der Gegenſtand müßiger Nachforſchungen und
geſchwätziger Neugierde zu ſein

So hatte ſie geſprochen und Viktor Wilford fand in dieſen
Worten nichts Beſonderes Aber beläſtigt hatte ſie ihn doch
mit ihrem Anliegen beläſtigt im wahren Sinne des Wortes
da ſie von ihm gefordert daß weder ſein Vater noch ſonſt
Jemand irgend eine Ahnung von dem Umtauſch des Geldes
bekommen dürfe Er hatte ihr ſchwören müſſen die Sache

t ohne irgend Jemandes Vorwiſſen ins Werk zu
etzen und da er ſich die Signora zu verpflichten wünſchte

willigte er ein Freilich leicht war ihm das nicht geworden
und ſein Gewiſſen wollte ſich trotz aller Vorſtellungen daß
er nichts Unrechtes thue nicht beruhigen laſſen Zunächſt
mußte er ſich den Kaſſenſchlüſſel verſchaffen der ſich im Beſitze
des Kaſſirers und auch ſeines Vaters befand Er wußte wo
letzterer denſelben aufbewahrte aber es war nicht ſo leicht ihn
zu bekommen Freilich hatte er ſich des Nachts in deſſen
Schlafkabinet ſchleichen und dort einen Abdruck nehmen müſſen
Es war ihm beſſer gelungen als er gedacht aber er fühlte ſich
wie ein Dieb nachdem er die That vollbracht und ſcheute ſich
ſeinem Vater unter die Augen zu treten

Fortſetzung folgt

Nach Zurückziehung des Antrages Kutſchbach wurde die Reſ inlkos des Vorſtandes in der modifizirten Form mit eiwe

50 gegen 9 Stimmen angenommen
ſomit gefallen

r

Der Antrag Roth war
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Halle den 27 September
Am Sonnabend Nachmittag wurde in Stadt Hamburg

die General Verſammlung der Halle Sorau Gubener
Eiſenbahngeſellſchaft abgehalten Es waren 601 Stimmenvertreten Von der Verleſung des Geſchäftsberichts der Direk

tion und des Aufſichtsraths wurde Abſtand genommen und fand
ſich nichts dagegen zu erinnern nachdem der Aufſichtsrath der
Verwaltung bereits Decharge ertheilt hatte Eine größere De
batte rief die von der Verwaltung beantragte Statutenänderung
hervor Nach S 22 Nr 11 erhalten die Jnhaber der Stamm
PrioritätsAktien fünf t des Nominalbetrages vom Reinertrage
was nach Deckung dieſer fünf Prozent übrig bleibt bis zur Hohe
von ſechs zwei Drittel Prozent wird unter die Jnhaber
der Stamm Aktien nach Verhältniß des Nominal Betrages ihrer
Aktien vertheilt Der Ueberſchuß über dieſe ſechs zwei Drittel
Prozent wird auf die Stamm und Stamm Prioritäts Aktien
pro rata vertheilt Sollte in einem oder dem anderen Jahre der
Reinertrag nicht ausreichen um den Jnhabern der Stamm

Prioritäts Aktien die Dividende von fünf Prozent zu ge
währen ſo wird das Fehlende unverzinſt aus dem Rein
ertrage des oder der folgenden Jahre nachgezahlt und die
Jnhaber der Stamm Aktien erhalten nicht eher eine Divi
dende als bis dieſe Nachzahlung vollſtändig geleiſtet iſt
Der Aufſichtsrath beantragte nunmehr nachſtehenden Zuſatz
Dieſe Nachzahlung erfolgt für die Zeit bis einſchließlich 1879 auf
die Dividendenſcheine der betreffenden Jahre nachdem vorerſt den
Jnhabern der Stamm Prioritäts Aktien für das laufende Be
triebsjahr 5 Proz des Nominalbetrages ihrer Aktien aus dem
Reinertrage gewährt worden und ſodann mit der Maßgabe daß
unter den dergeſtalt zur Bezahlung gelangenden Dividenden
ſcheinen früherer Betriebsjahre die älteren Dividendenſcheine ein
Vorzugsrecht vor den jüngeren genießen Die Nachzahlung von
Dividenden für die Zeit vom Jahre 1880 ab wird auf den Divi
dendenſchein des laufenden Jahres mitbewirkt ſo daß von dieſem
Zeitpunkt ab Dividendenſcheine auf welche keine oder nur eine
Abſchlagsdividende entfallen iſt nicht weiter zur Empfangnahme
einer Nachzahlung von Dividende berechtigen Die Verwaltung
befürwortete durch Herrn Direktor Becker dieſen Antrag der
noch ehe man an die praktiſche Wirkſamkeit denken könne eine gewiſſe Unklarheit im Statut beſeitige und eine Vereinſachung der

Verwaltung herbeiführe Das Vorzugsrecht der älteren Divi
dendenſcheine vor den jüngeren ſtimme mit dem Statut überein
und ſei auch durch das Reichsoberhandelsgericht entſchieden wor
den Ein Gegenantrag welcher hauptſächlich dahin ging daß die
Nachzahlung gegen Präſentation der Aktien und des
Dividendenſcheines erfolgen ſolle hatte 234 Stimmen
für ſich 356 Stimmen gegen ſich war alſo abge
lehnt Ebenſo mußte der erſte Theil des Direktorialantrags
bezüglich der Superdividenden für frühere Jahre als abgelehnt
betrachtet werden weil er nur 381 Stimmen gegen 219 auf ſich
vereinigte alſo nicht die Zweidrittelmehrheit erhielt Dagegen
wurde der zweite Theil mit einem aus dem Schoße der Ver
ſammlung beantragten Zuſatze mit 525 gegen 31 Stimmen ange
nommen Der Beſchluß lautet demnach Die Nachzahlung von
Dividenden ſür die Zeit vom Jahre 1880 ab wird auf den
Dividendenſchein des laufenden Jahres mitbewirkt ſo daß von
dieſem Zeitpunkt ab Dividendenſcheine auf welche keine oder
nur eine Abſchlagsdividende entfallen iſt nicht weiter zur
Empfangn ahme einer Nachzahlung von Dividende berechtigen
Es werden die Geſellſchaftsvorſtände ermächtigt falls die recht
zeitige Publikation der Statutenänderung nicht erfolgen kann
für 1880 1881 zu ſubſtituiren

Meteorologiſche Station
26 Sept 10 U Ab 27 Sept 7 U Mrg

Barometer Millim 761,73 763,28Thermometer Celſius 10,50 10,63Rel Feuchtigkeit 85,6 9/0 86,5Wind NE1 NE127 Sept 6 Uhr früh Am 25 und 26 zwei halb heitere Tage
bei ſchwachen umlaufenden Winden Bar 762 Nordoſt ſtill
unbewölkt Therm 8R Thaupunkt nach dem Klinkerf
Hygr 6,2 Waſſerwärme der Saale 11 Grad der Unſtrut am
26 Sept 12 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
25 Sept 8 Uhr morgens Die Veränderungen im Luft

druck waren gering das ruhige Wetter hielt deshalb noch an
und vielfach war Ausheiterung eingetreten Jm öſtlichen Europa
war die Temperatur geſunken im mittleren war ſie meiſt über
normal Haparanda 5 ſtill Nebel Moskau 9 Südoſt ſtill
wolkenlos Hamburg 11 ſtill wolkig Berlin 9 Weſt leicht
wolkenlos Wien 11 Nordweſt leicht bedeckt Wiesbaden 14
Weſt ſtill bedeckt Paris 12 Nord a Nizza 19
Nord leicht Nebel Trieſt 16 Südoſt ſtill Regen

Am 19 d M Vorm 11 Uhr wurden die Bewohner von
Freiburg in der Schweiz durch ein Erdbeben in Schrecken
geſetzt das ſo heftig war daß die Leute beſtürzt aus der Kirche
flohen Dieſem folgte am 21 Abends 8 Uhr noch ein zweites
viel heftigeres und anhaltenderes Daſſelbe machte ſich mittelſt
ſtarker Oscillationen von Nordoſt nach SüdWeſt in der ganzen
Stadt Freiburg und wohl auf 2 Stunden in ihrem Umkreiſe
bemerkbar Mit dieſem zweiten Erdbeben ſollte es aber nicht
vorbei ſein 1 Uhr nach Mitternacht folgte ein drittes dann
3 Uhr Morgens ein viertes und endlich am 22 abends 6 Uhr
noch ein fünftes von welchen das letzte das heftigſte war Bis
jetzt hat man r nur eingeſtürzte Schornſteine
Mauerriſſe und zerbrochenes Geſchirr zu beklagen nur ein ge
ringes Mehr aber hätte es bedurft ſchreibt man von Freiburg
um das Unglück unabſehbar zu machen

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 26 Sept Trotz verſchiedener Petitionen

von Seiten der Brauereibeſitzer und von dem Bürgerverein für
ſtädtiſche Jntereſſen, gegen die ſog Bierſteuer hat die
StadtverordnetenVerſammlung die Erhebung der letzteren doch
beſchloſſen Dem n r kommen vom 1 April k J
ab zur Erhebung 50 Proz Kommunalzuſchag von 2 Dritttheilen
des am Orte zur ſtaatlichen Verſteuerung gelangenden Brau
malzes Das nicht u Erhebung gelangende dritte Dritttheil
ilt als Aequivalent für die von den Brauereibeſitzern bean
pruchte aber nicht bewilligte Exportbonifikation Von aus

wärtigen aus den Zollvereinsländern ne Bieren wird
eine ſog Jmportſteuer von 65 Pf pro Hektoliter erhoben Da
dieſe neuen Einnahmen aber noch nicht hinreichen die Ausgaben
von Zinſen und Amortiſationsquoten für eine demnächſt zu Bau
zwecken aufzunehmende Anleihe von 675,000 Mark zu decken ſo
wurde einem ferneren Antrage des Magiſtrats gemäß beſchloſſen
ebenfalls vom gedachten Zeitpunkte ab einen Kommunalaufſchlag
von 50 Proz zur Grund ind Gebäudeſteuer zu erheben r
Folge dieſer Einnahme ſoll der Zuſchlag zur Klaſſen und klaſſi
zirten Einkommenſteuer ſog Kommunalſteuer von 188 Proz

auf 174 Proz herabgeſetzt werden Bei der nach dieſen Ver
folgenden Stadtrathswahl wurden von den Herren

oyer Böters und Leißring deren Amtsperiode abgelaufen war
die beiden erſtgenannten Herren wiedergewählt An Stelle des
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der Stadt zu feiern

Herrn Leißring eines ſehr umſichtigen und namentlich um die
ſtädtiſche asanſtalt verdienten Mannes wählte man den ſeit
einigen Jahren hier anſäſſigen Apothekenbeſitzer Rauch Jn
der Allee vom Bahnhofe nach dem Bade ſteht ein Kaſtanienbaum
zum her Male in voller Blüthe und im ſchönſten jungen

ubſchmuckLeo Naumburg 26 Sevt Herr A Hodeck Direktor des
fürſtlichen Hoftheaters in Rudolſtadt wird mit ſeiner Geſellſchaft
bereits am 30 d die hieſige Bühne im Rathskeller eröffnen
Unſer am 24 d abgehaltener erſte Herbſt Vieh und
Zwiebelmarkt war vom Wetter begünſtigt und deshalb von
vielen Auswärtigen beſucht Die maſſenhaft zugeführten Zwiebeln
wurden mit 70 90 Pf pro 10 Liter verkauft Pferde und
Rinder wurden weniger begehrt als Schweine Fette Schweine
wurden mit 54 60 M à Ctr Schlachtgewicht verkauft Das
diesjährige Mannſchießen des hieſigen Bürgerſchützen Korps
hat heute begonnen und ſoll am 28 d enden

z Beeſen Saalkreis 26 Sept Am Freitag machte ein
Lohnkellner von Halle ſeinem Leben dadurch ein Ende daß
er ſich auf der HalleKaſſeler Bahn in der Nähe von Wörmlitz
von dem Eiſenbahnzuge überfahren ließ Die Untreue
ſeiner Braut ſoll das Motiv zum Selbſtmord des jungen Mannes
geweſen ſein Jn Ammendorf ſtürzte ein bei dem dortigen
Schulbau beſchäftigter Maurerlehrling in den Brunnen
aus welchem vermittelſt einer Haspel das Waſſer emporgewunden
wird Der Verunglückte wurde ſofort wieder herausgezogen
aber die erlittenen Verletzungen waren ſo bedeutend daß ſeine
Ueberführung nach der Halleſchen Klinik nothwendig erſchien
Mit dem 11 Uhr abends aus Thüringen in Halle eintreffen
den 4nae wurde ein Deſerteur des Garde Füſilir Regimentes
urücktransportirt ein Elſäſſer welcher vor ca 3 Monaten vonBerlin entwichen und im Drillich Anzuge bis nach Metz ent

kommen war Obgleich er ſich in Begleitung zweier Transpor
teure befand und außerdem noch mehrere andere Soldaten in
demſelben Coupé mitfuhren iſt es ihm doch gelungen
zwiſchen Merſeburg und Ammendorf aus dem Zuge zu ſpringen
Den nachgeſandten Gewehrſchüſſen des begleitenden Sergeanten
entging er glücklich Ebenſo blieben die von der Halteſteſtelle
Ammendorf aus unter Betheiligung dortiger Einwohner ange
ſtellten Nachforſchungen und Verfolgungen ohne Erfolg Der
Deſerteur trug einen Civil Anzug und war bekleidet mit blauer
Hoſe mit ausgeſchnittener Weſte und ſchwarzem Rock Die
Kopfbedeckung hatte er im Zuge zurückgelaſſen

Staßfurt 25 Sept Nachdem vor acht Tagen im herzogl
anhalt Salzwerke zu Leo poldshall wiederum der Einbruch
einer Etage erfolgt iſt wurde heute Morgen kurz nach Beginn
der Frühſchicht der Arbeiter Judt von hier durch herabſtürzende
Salzmaſſen derart verletzt daß ſeine ſofortige Ueberführung
in das Krankenhaus zu Bernburg angeordnet wurde Man

laubte übrigens daß er ſchon auf dem Transport nach dortſeinen Geiſt aushauchen werde J war unverheirathet

l Naundorf bei Eilenburg 26 Sept Vor einigen Tagen
ſchoß der hieſige Gaſtwirth Rackwitz hier auf ein Volk Reb
hühner das ſich auf ebener Erde befand und erlegte durch
einen einzigen Schuß wie von mehreren Zeugen bemerkt worden
iſt 9 Stück derſelben

J Heldrungen 25 Sept Vor acht Tagen ſuchte der Fut
terknecht Kaps in Hauterode ſeinem Leben deſſen er über
drüſſig war durch Erhängen ein Ende zu machen nachdem er
vorher verſucht hatte ſich die Pulsadern an den Händen zu
durchſchneiden Noch rechtzeitig bemerkt wurde er losgeſchnitten
Geſtern hat ſich der Lebensmüde nun erſchoſſen Der Schuß

durchs Herz gegangen ſo daß der Tod augenblicklich
erfolgt iſt

Die Wittenberg iſt der Gedanke angeregt worden noch
in dieſem Jahre das 700 jährige Jubiläum der Gründung

Sta Die Zeit der Gründung iſt indeß trotzſorgfältiger Forſchungen bisher nicht feſtzuſtellen geweſen nur
ſteht dem W Kr Bl zufolge feſt daß Wittenberg im Jahre
1180 bereits geſtanden hat Es iſt dies durch ein von Baldram
dem Biſchof von Brandenburg verfaßtes Diplom aus dem Jahre
1180 worin neben Dobien und Zane auch des Burgwardes Wit
tenburg gedacht wird Die Sagen von der Grün
dung dieſes Burgwardes aber gehen bis zum Jahre 786 zurück

t Gera 26 Sept Ein Bild grauenvoller ſeeliſcher Ver
kommenheit entrollte die geſtrige Schwurgerichts Verhand
lung gegen die 28 Jahre alte Dienſtmagd Lina Lindig aus
Eßbach Reuß ä die unter der Anklage des Kindesmordes
ſteht Unehelich geboren bietet ſchon ihr Leben als Kind ein
trauriges Bild und der Pſycholog wird unſchwer erkennen wie
die Keime zu dem ſpäteren Verbrecherthum ſich in dem zerrüt
teten Jugendleben der Angeklagten gebildet haben Von Er
ziehung iſt bei der Angeklagten keine Rede geweſen den Schul
unterricht hat ſie gemieden Von Seiten ihrer Mutter die ſich
nachmals in Pößneck verheirathet hatte war ſie ſich ſelbſt über
laſſen Sie kannte nicht einmal den Namen ihres Stiefvaters
und die Großeltern die ſich ihrer noch einigermaßen angenom
men hatten legten ſich zu frühzeitig für das Mädchen zu Grabe
Nach ſeiner Konfirmation ging es in Dienſte hat es aber
arbeitsſcheu und jeder gen e tet abhold nie lange
bei einer Dienſtherrſchaft ausgehalten ohl aber hat es in
2 Jahren drei Mal unehelich geboren das letzte Mal am 20 Dez
v d in der Entbindungsanſtalt zu Jeng wohin ſie ſich aller
Su iſtenzmittel bar und nur nothdürftig bekleidet begeben hatte
Das von der Lindig geborene Kind ein Mädchen wurde einige

r nach der Geburt von o Albrecht aus Lobeda welche
ich in dem Inſtitut erkundigt hatte ob ſie nicht ein Kind in

Erziehung bekommen könne mit nach Lobeda genommen Die
Lindig ſuchte ſich wieder einen Dienſt Nachdem ſie vorüber
Kehenh im Geneſungshauſe zu Roda untergebracht geweſen war
am ſie eines Tages zu der vorgenannten Frau Albrecht nach

Lobeda die ſie darauf aufmerkſam machte doch für ihr Kind
wenigſtens einige Bekleidungsgegenſtände zu beſchaffen Jhre

e Kleider wollte ſie in Könitz gelaſſen haben was ſich als
falſch herausſtellte da ihr dieſelben vielmehr von dem Schuh
machermſtr Födiſch in Neuſtadt a dem ſie Haus gehalten und
dem ſie dabei nach ſeiner Ausſage mehrfachen Schaden u A an den
HandwerksUtenſilien zugefügt hatte innebehalten worden waren
Frau Albrecht und die Lindig waren bei demſelben eweſen Fhatte aber die Kleider nicht heraus egeben Kurze Felt darauf
erklärte die L der Frau Albrecht ſie wolle nun ihr Kind ſelbſt
zu ſich nehmen und als Frau A nicht damit einverſtanden war
da ſie das Kind liebgewonnen entriß es die L ihr mit Gewalt
und begab ſich am I2 Febr d J fort unter dem Vorgeben
nach Neuſtadt a O gehen zu wollen Von einer erklärlichen
Beſorgniß um das Kind getrieben eilte Frau A mit einem
Bettchen welches das kleine Weſen wenigſtens einigermaßen vor
der Kälte ſpiorn ſollte der L nach und holte ſie auch ein Nun
entſpann ſich abermals ein Streit um das Kind welcher damit
endete daß die L der Frau A die das Kind an ſich genommen
und es in den Mantel gehüllt hatte mit Gewalt entriß wobei
es ſogar zu Thätlichkeiten kam und mit dem Kinde in der
Richtung auf Kloſterlausnitz forteilte Nach ſtundenlanger
Wanderung finden wir ſie in einem Waldgrundſtücke bei Roda
Die Oertlichkeit iſt paſſend für ihr Vorhaben Dort der Haufen
zrſammengeleſener Feldſteine am Waldrande der thut s Sie
ieſt eine Anzahl der Steine weg ſo daß eine kleine Grube ent

ſteht Nun beginnt die Mordarbeit Mit geballter Fauſt ſchlägt
die Mutter ihr Kind auf das Köpfchen Aber das kleine Weſen
ſtirbt davon nicht es weint nur Wozu ſind denn aber die
Steine vorhanden Sie greift einen den größten nahezu er
mag ein Gewicht von vier bis fünf Pfund haben Vald iſt s
vollbracht Das kleine Weſen hat die junge Seele ausgehaucht
wie die verwoxfene Mutter meint Dann drückt ſie die Leiche in

das kleine Grab mit dem Geſichtchen nach unten feſt auf die
Erde gepreßt und bedeckt ſie mit Steinen Die Spalten und
Löcher zwiſchen denſelben verſtopſt ſie gwig ſorgfältig mit
Moos Ein paar Stunden ſpäter betritt die Lindig das Gehöft
einer früheren Dienſtherrin im Heimbücht bei Roda und bittet
um Arbeit ſie wolle jetzt recht fleißig arbeiten und ordentlich
ſein Auf die Frage wo ſie ihr Kind habe erfolgt die Antwort
Jn Lobeda bei der Frau Albrecht Am nächſten Tage begiebt
ſich die Dienſtherrin nach Lobeda Die L verbixgt ſich in der
Scheune Nun ſchreitet die Gerechtigkeit ſchnell Die L legt
ein offenes Geſtändniß ab gleichgültig ohne Reue ohne eine
Regung des Gefühls ſeeliſch abgeſtumpft Als man ſie an den
Grabhügel ihres Kindes führt und die Steine weggenommen
werden macht man die entſetzliche Wahrnehmung daß das
Kind noch gelebt hat Es liegt unter der Laſt der auf
ihm liegenden Steine hat das arme 7 Wochen alte Weſen die
Bewegung zu Stande gebracht auf der Seite die Händchen
ſind zuſammengekrampft unter den Nägelchen befindet ſich Erde
Einem ſolchen Verbrechen gegenüber giebt es wie der öffentliche
Ankläger betont nur eine Strafe die eine derartige Beleidigung
aller ſittlichen Ordnung zu ſihnen im Stande iſt den Tod
Und mit dem Ausſpruche der Todesſtrafe findet die Verhandlung
ihren Abſchluß

Das unter dem Vorſitze des Herrn Rittergutsbeſitzers
Elsner von Gronow aus Kalinowitz anläßlich der in Leipzig
ſtattgefundenen Schafſchau zuſammen getretene Preisgericht
hat folgende Preiſe zuerkannt A für Tuchwollen Robert Gade

gaſt in Oſchatz die goldene Medaille Major von Mens in
Carlsdorf die ſilberne Medaille Prinz von Schönaich Carolath
in Mellendorf die ſilberne Medaille B für Stoffwollen Kayſer
in Haubitz die ſilberne Medaille Schirmer in Neuhaus desgl
H Richter in Baſelwitz desgleichen C für Kammwolle Heymen
dahl in Steenkendorf die goldene Medaille Kayſer in Haubitz
für Geſammtleiſtung in Kamm und Stoffwolle die goldene
Medaille Alexis Peltz in Ramsdorf die ſilberne Medaille
Jürgens in Roggenthin desgleichen Alexis Peltz in Ramsdorf
für Jährlinge die bronzene Medaille Hennig in Strohwalde
desgleichen J von Nathuſius in Hundisburg die ſilberne
Medaille D für kurzwollige Fleiſchafe Winkler in Skaſſa die
ſilberne Medaille Schonlau in Hainhauſen die bronzene Me
daille E für mittelwollige Fleiſchſchafe A W Brauer in Hohen
hauſen die goldene Medaille Sattig in Würſchwitz die ſilberne
Medaille Sattig in Würſchwitz für Mutterlämmer die bronzene
Medaille Knauer in Gröbers die bronzene Medaille B für
langwollige Fleiſchſchafe J von Nathuſius in Hundisburg für die
Mütter die ſilberne Medaille

Vermiſchtes
Finanzminiſter Bitter als junger Ehemann Großes Auf

ſehen macht in Berlin die am 25 ſtattgehabte Vermählung des
Finanzminiſters Bitter mit Fräulein Klara Nerenz einer Tochter
des verſtorbenen berliner Profeſſors dieſes Namens Erſt vor
fünf Tagen hat die formelle Verlobung ſtattgefunden trotzdem
eine gemeinſame Liebe zur Muſik die beiden genannten Perſönlich
keiten ſchon ſeit lange und viel zuſammengeführt hat Es hat
unter dieſen Umſtänden auch eines königlichen Dispenſes von
Einhaltung der ſonſt vorgeſchriebenen Friſt für dieſe Vermählung

h Der junge Ehemann zählt 67 ſeine jetzige Gemahlin
37 Jahre

Ein Rieſengewmälde Auf Anordnung des Lordmayors
wurde in London dieſer Tage ein Gemälde das 100 Fuß lang
und 30 Fuß hoch iſt in der Guildhall aufgehängt und wird dort
während der Woche zur Anſicht für Schauluſtige verbleiben
Das G mälde welches mehr als 1000 Figuren enthällt ſtellt die
Schlacht bei Agincourt dar und wurde von Sir Robert Kerr
Porter dem Maler der Belagerung von Seringapatnam in
ſeinem 19 Lebensjahr gemalt und von ihm im Jahre 1819 der
Korporation der Eity von London verehrt Daſſelb iſt gelegent
lich als Schirm im Manſion Hauſe benutzt worden wo es in der
ſtädtiſchen Rumpelkammer einen Platz gefunden hatte aber wegen
ſeiner ungeheuren Größe war man genöthigt es in drei Theile
zu zerſchneiden Das 54 Fuß lange Mittelſtück zeigt die Schlacht
ſelber Die Seitenſtücke ſind je 25 Fuß lang Das zur Rechten
ſtellt den Rückzug der franzöſiſchen Armee dar während das linke
Seitenſtück eine herrliche Landſchaft füllt auf der man einen
Theil der engliſchen Armee vorrücken ſieht um dem Feinde die
Spitze zu bieten

Ein Attentat mit Dynamit Jn Portsmouth hatte ſich
vor wenig Tagen auf Grund der Ausſagen einer Frau das
Gerücht verbreitet die Amtswohnung des in u Dienſten
ſtehenden Kommandanten Prinzen Eduard von SachſenWeimar
hätte mittelſt Dynamit in die Luft geſprengt werden ſollen
Was an der Sache wahr iſt muß noch unentſchieden bleiben

Das Duell Schönfeld Goltz in Kaſſel, welches ſo viel
Aufſehen erregt erhält neuerdings einen Kommentar der die
Geſichtspunkte unter denen man daſſelbe bisher beurtheilte
weſentlich verändert Der verſtorbene Herr von der Goltz war
heimlich mit einer illegitimen Tochter des Fürſten von lohe
verlobt was ſich jetzt erſt herausgeſtellt hat Die Gemahlin des
Herrn v Schönfeldt eine geborene v Rechenberg hat inzwiſchen
auf Trennung ihrer Ehe geklagt unter der Verſichexung der
unſchuldige Theil zu ſein Danach wäre völlig grundloſe Eiſer
ſucht des Ehemannes die Veranlaſſung des unglücklichen Duells
geweſen

Ein Theaterſkandal erſten Ranges hat ſich am 8 d in
Kiew ereignet Eine junge Schauſpielerin Werra Liponow
welche ſich durch ihre vielfachen Extravaganzen hervorthat mit
den Studenten der landwirthſchaftlichen Akademie rauchte ritt
trank und ſpielte beleidigte einen der älteſten derſelben beim
nächtlichen Gelage mit den Worten Verfluchter Hundeſohn
Da die Beleidigerin ihr Wort nicht zurücknahm wurde ſie sanskagon aus dem Sotal geworfen während die Studenten ihr furcht

bare Rache ſchworen Als am genannten Tage Fräulein Liponow
zu ihrem Benefiz die Bühne betrat da ſaßen Reihe an Reihe
die Studenten der landwirthſchaftlichen Akademie im Parquet
große Packete in den Händen haltend Ein Pfeifen und Ziſchen
erſcholl hageldicht flogen faule Gurken Schalen von Waſſermelonen
faule Eier leere Schnapsflaſchen todte Katzen und Hunde ganze
Düten voll Sonnenblumenkerne und alte Drei Kopekſtücke von
Kupfer auf die Bühne begleitet von einem Geſange der wohl
geeignet geweſen wäre eine Horde von Jndianern in die Flucht
zu treiben Bleich vor Wuth verließ die Dame die Bühne
während die Studenten ihre Plätze aufgaben um ſchleunigſt
das Weite zu ſuchen Die Rache war glänzend gelungen denn

räulein Liponow ſah ſich t am anderen Tage nach
deſſa abzureiſen Der hinkende Bote in Geſtalt von 23 Rele

gationen erfolgte bald darauf doch haben dergleichen Kleinigkeiten
in Rußland keine große Bedeutung

Der Verſchüttete in Pichelswerder der unglückliche
Brunnenpolier Milſch nicht wie wir am Sonnabend meldeten
Militzſch iſt als Leiche aufgefunden worden Die Todtenſtarre
war bereits eingetreten der Tod war durch Erſticken in dem
gänzlich verſchüttenden Triebſande eingetreten

Brand in der Düſſeldorfer Ausſtellung Das Haupt
reſtaurationsgebäude ſammt den Nebengebäuden in der Düſſel
dorfer Ausſtellung iſt am Abend des 25 gegen 11 Uhr nieder
gebrannt

Entgleiſung in Rußland Bei Gelegenheit einer Entgleiſung
eines Nacht Paſſagierzuges auf der Bahn Tambow Sſaratow in
der Nähe der Stadt Atkarsk fehlte es nicht an Gelegenheit zu
einigen intereſſanten Betrachtungen Die Entgleiſung war zum
Glück ohne ſchweren Schaden abgelaufen Abgeſehen von eineman e e Beinen ziemlich arg verſtümmelten Kondukteur

waren die meiſten Paſſagiere mit mehr oder minder leichten
Quetſchungen und einem tüchtigen Schrecken davongekommen
Während eines 2ſtündigen nächtlichen Wartens auf einen Reſerve
zug von Aktkarsk hatten die Paſſagiere energiſch darauf beſtanden
über die Urſache des Unfalls und über ihr Gepäck etwas zu er
fahren hartnäckiges Schweigen der im Zuge befindlichen
Eiſenbahnbeamten war die Antwort darauf geweſen Nichts
deſtoweniger wurde es bald klar was die nächtliche Entgleiſung
verurſacht hatte die Eiſenbahnſchwellen erwieſen ſich als total
verfault und hatten ſich unter dem Druck des ſich raſch vorwärts
bewegenden Zuges geſenkt oder waren zerſplittert Nun aber
geſchah etwas geradezu Unerhörtes An der Stelle wo der
Unfall ſich zugetragen hatte vor den Augen der Reiſenden machte
man ſich nämlich an das Verbrennen der verhängnißvollen
Schwellen wahrſcheinlich wohl in der Hoffnung die Beweisſtücke
für die bei der Jnſtandhaltung der Bahn an den Tag gelegte

n Fahrläſſigkeit vor dem Auge des Geſetzes zu ver
ergen

Todesfälle
Am 23 d M ſtarb in Berlin einer der wenigen noch übrig

re Veteranen des Schillſchen Freikorps der Geh
echnungsrath a D Schleider Er nahm an zahlreichen

Kämpfen ſeines Korps Theil und theilte auch das harte Loos
derer die nach der Einnahme Stralſunds nach dem Bagno von
Toulon geſchleppt wurden Noch bis in ſein hohes Alter er
zählte 92 Jahre war Schleider ungewöhnlich rüſtig
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Vereine und Verſammlungen
Der zweite deutſche Schriftſtellertag

iſt am 25 d M in Weimar eröffnet worden Gegen 200
Theilnehmer hatten ſich bis zum Abend gemeldet unter den
Namen der Anweſenden nennen wir Arronge Dohm
Friedrich Friedrich Goſche Halle Hopfen Kletke
Lindau Maltzahn Proelß Rittershaus Rohlfs
Stettenheim Traeger u ſ w Von Heyſe Wilbrandt
Wichert und Klaus Groth liefen Begrüßungsſchreiben in
Verſen und in Proſa ein Am Nachmittage des 25 beſichtigte
man das Goethe und SchillerHaus Bei erſterer Gelegenheit
hatten Goethes Enkel Walter und Wolfgang von Goethe die
Führung übernommen Abends fand im Theater eine vortreff
liche Feſtvorſtellung der Braut von Meſſina mit Prolog von
Julius Groſſe ſtatt und hieran reihete ſich die Begrüßungs
feierlichkeit im Stadthauſe welche eine animirte Stimmung in
der Verſammlung hervorrief

Sonntag den 26 fand eine kleine ernſte Feierlichkeit in der
J rſten gruft ſtatt Die Tochter des Verbandsvorſitzenden
Friedrich Friedrich legre Lorbeerkränze auf die Särge Karl
Auguſts Goethes und Schillers nieder Prof Goſche hielt
hierzu an den Särgen eine Gedächtnißrede

Um 11 Uhr begann die Verbandsſitzung im Rathhauſe Auf
derſelben gelangte unter Anderem der bereits in Nr 218 unſeres
Blattes Beilage Feuilleton erwähnte Antrag des leipziger
Sympoſion die Gründung einer deutſchen Reichsbib

liothek betreffend zur Berathung Einſtimmig wurde der uns
auf telegraphiſchem Wege übermittelte Beſchluß getgft an den
Reichskanzler eine Petition zu richten daß eine Reichsbibliothek
für die Geſammtheit der Produkte der deutſchen Literatur und
ſomit ein bleibendes Bild des jeweiligen literariſchen Zeitgeiſtes
geſchaffen werde

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 25 Sept Die Haltung der Börſe war

Anfangs feſt ungeachtet ſich die Umſätze in engen Grenzen ent
wickelten und ſich die Spekulation reſervirt zeigte Zu der feſten
Haltung trugen die vorliegenden politiſchen Nachrichten bei Die
Geldverhältniſſe wurden günſtiger beurtheilt durch die Jnter
vention großer Bankhäuſer man nannte auch die Seehandlung
glaubt man alle Schwierigkeiten überwunden zu haben Endlich
wirkte das in den Vordergrund tretende Oktobergeſchäft günſtig
weil die Kaſſanotirungen theilweiſe dem pr Oktober bezahlten
Kurſe entſprechend fixirt wurden und auf nächſten Monat gute
Kaufluſt herrſchte Zur Charakteriſtik iſt zu bemerken daß die
geſtern für Dortmunder pr Oktober gegen Kaſſa bezahlte Diffe
xenz in einem Falle einer Verzinſung von ca 18 Prozent ent
ſprochen hätte Wien war heute früh ſehr feſt Kredit wurde
zu 283,40 um 2,90 höher als an der Börſe bekannt war ge
meldet Hier waren immer gegenüber den 2 Uhr Kurſen Kredit
unter Mitwirkung von Deckungskäufen zu 486,50 und 487 und
Franzoſen 1 Mk beſſer beide wurden pr Oktober 2 Mk über
Kaſſe bezahlt Galizier gewannen 0,65 Mk Nordweſtbahn 1
und Elbethal 4 M Ruſſiſche Werthe waren in großem Verkehr
und 0,20 0,30 und ſpäter noch mehr beſſer Ruſſiſche Noten
anfangs 207,59 gingen bald auf 208 um 1 Mk über geſtrigen
Kurs Von den Banken waren Diskonty ziemlich belebt und
40,35 ſteigend EiſenbahnAktien ſehr feſt Bergiſche in gutem
Verkehr und ,65 Oberſchleſiſche 1 Proz beſſer Laura Aktien
gewannen 0,590 und Dortmunder 1 Proz Die Haltung charakte
riſirte ſich in der zweiten Hälfte der Börſe wie bereits telegra
phiſch gemeldet als feſt Das Geſchäft war zum Theil lebhaft
Käufe größerer Häuſer ſtützten dieſe Bewegung die namentlich
in 1880 er Ruſſen und Noten eine angeregte und ſteigende war

Magdeburg 25 Sept Landweizen 200 217 Rauh
weizen 180 195 Roggen 195 210 Chevaliergerſte 175
bis 195 Landgerſte 160 170 Hafer 135 160 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare reichlich ange
boten Termine feſt Loco ohne Faß 59 à 5950 ab Bahn 60

pr Sept 59,5 pr Sept Okt 59,0 M pr 10,000 90 mit
Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus
feſt Loco 58,25 M

Nordhauſen 25 Sept Weizen 20,59 21,18 Roggen
20,54 21,43 Gerſte 15,67 16 33 Hafer 12,00 13,50 M

Erfurt 25 Sept Weizen 180 218 Roggen 26 215
Gerſte 140 186 Hafer 130 140 Raps 255 265

Mohn 500 550 Dotter 235 250 Lein 275 295 M per
1000 Kilogr Erbſen gelb und grün 18 22 Viktoria
Erbſen 24 26 Linſen 30 40 Bohnen w 23 25
Viehbohnen 16,00 17,00 Wicken 14,50 16 M

Leipzig 25 Sept Weizen netto loco hieſiger 210 230 M
bez ausländ 225 238 M bz mit Auswuchs 160 190 M bz
Roggen netto loco hieſiger 212 220 M bez ruſſiſcher
bis 210 M bz Gerſte netto loco 160 190 M bez Hafernetto loco ſiefiger 140 160 M bez ruſſiſcher M
bz Mais netto loco rumäniſcher 155 169 M dez amerik
132 136 M bez Raps netto loco 245 M bez per 1000
Kilo Rapskuchen netto loco 14, M Br Rüböl netto locu
54,50 M bez per Sept Okt 54,50 M B ver Okt Nov 5
M Br per W Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne Faß
loco 59 M G

Breslau 25 Sept Weizen pr Sept Okt Mpr Sept 205 pr Sept i94 pr April Mai n
Rüböl pr Sept Oct 51,75 pr Okt Nov 51,75 pr Aprü
Mai 56 25 Spiritus pr 100 Liter 100 Vroz pr Sept 56 70
pr Sept Oct 56 30 pr April Mai 56 80

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 26 Sept Ab Unterh 66 V Morg 1 66

Trotha 26 Sept Unterb 82 N 1
m Sept Oberv 1 gel 0 55n

e Ab om
fr tut Tr 25 Sept m 0 42 Wie 25 Sept Magdeburg z Torgau 1 tten

berg 39 Roßlau 0 96 Bardy 1,35 Dresden 24 Sept 0,89



S Ceschäfts Verlegung
Mit dem heutigen Tage verlegten wir unſer Geſchäft von rosse Ulrichsstrasse Nr 11 nach dem neu ausgebauten Laden

Nr 14 Große Ulrichsſtraße Nr 14
Wäsche und Weisswaaren Geschäft einund eröffneten daſelbſt meben dem von uns bisher geführten

a Piſtz und Modewaaren Geschaft m
Jndem wir unſerer werthen Kundſchaft ſowie dem geehrten Publikum für das uns bisher in ſo reichem Maaße geſchenkte Vertrauen unſern beſten Dank

abſtatten bitten wir höflichſt ſolches auch unſerm neuen Unternehmen gütigſt zu Theil werden zu laſſen und werden wir ſtets bemüht ſein daſſelbe in jeder Weiſe
zu rechtfertigen und es durch ſtrengſte Reellität und billigſte Preiſe zu erhalten ſuchen

Halle a den 27 September 1880 Hochachtungsvoll

Allgem Deutsches Consum Geschäft
Strohsäclke Säckke u Plänen

Hochzeitsgeschenke
als Hänge Tisch u Küchenlampen blau emaillirtes Koch
u Bratgeschirr Anſwaschschüsseln Rimer Kohlenkasten
Feuergerätheständer Messer Gabeln u Löffel Kaffee
mühlen Kaffee und Znekerbüchsen überhaupt alle Haus und
Küchen Artikel empfiehlt zu bekannt an Preiſen 6546
Moritz König Rathhausgaſſe 9

S Patent Univerſalſtühle
Deutſches Reichspatent

mit Leichtigkeit in 12 verſchiedene die zu ſtellen rühm
lichſt bekannt durch die beſten Empfehlungen der höchſten

Autoritäten als äußerſt bequemes und billiges
Möbel für Geſunde und als Krankenſtuhl
unübertrefflich empfehlen zu billigen Preiſen

Gebr Bethmann
Meublesfabrik alle a S

Jeder von uns unter Garantie gelieferte
Stuhl trägt den Patent Stempel
Auf Wunſch illuſtrirter Preiscourant
5765 franco zugeſandt

Schornsteinbekrönungen
Wolperts Rauch und Luftsauger

liefern wir für jede Weite einzelner ſowie vereinter Schornſteinrohre zweck
entſprechend conſtruirt zur Erreichung eines gleichmäßigen Zuges und zur
Vermeidung des Einrauchens

Es leiſtet kein Apparat bei gleicher Einfachheit Haltbarkeit
und Billigkeit unter allen Umſtänden Gleiches

Halle aſS Sachse CoLeipziger Platz Ia

von electriſchen Klingeln TabZu Anlagen leaus Allarmvorrichtungen e e
für Privathäuſer Hötels Fabriken

u ſ w hält ſich beſtens empfohlen die HaustelegraphenBauanſtalt von
Max Nietzschmann Kloſterſtraße 102

neben der Bernburgerſtraße
Vorzügliche Pianinos und Harmoniums empfiehlt das

Pianino und Harmonium agazin
von M Wesselhöſt vormals E Benemanm

Halle a/S Jägerplatz 6 4336
E BVilligſt prompt und zweckmäßig

beſorgen Annoncen jeder Art an alle hieſigen und auswärtigen Zeitungeneſora i J J ar Ulrichsſtr 49
Jeden Donnerstag ſteht ein

e Transport der beſten friſch eh milchenden und hochtragenden
Kühe und Kalben zum Verkauf W
beim Viehhändler

billigſt bei Albim Barth große Vrauvausgaſſe 16 an grehen Berge

s

II t 7Griechische Weine

Wwaählten Sorten

det Flaſchen u Kiſte frei zu 19 Mark

7 8
Barkords Dampfpfug

betrieben durch eine

Herr Amtmann Gontard hat den Beſuch ſeiner Feldmark zur Beſich

vorzüglich anerkannt

43 Magdeburger Strasse 43

Stückkohle Se per Hectoliter ab Grube und 63 65 4 franco

als billigſtes Heizmaterial

Herrenſtraße 2

1 Probekiste
e von Oephalonia Oorinth

J P Menzer Neckargemünd

Einmaschinen System

Marshall sche Strassen Locomotivoe

tigung dieſes Dampfpfluges freundlichſt geſtattet

Nähere Auskunft ertheilt der General Agent

Grube Neuglücker Verein bei Nietleben

Halle à Ctnr ca 48

Beſtellungen werden für Halle und Giebichenſtein

große Ulrichsſtraße 19R Petzold
W Weißenfels

kreuzt Auch heute noch erſcheint die geſammte

geklärt iſt nach den ſtarken Coursrückgängen der letzten Tage dürfte ſich

Börſenblätter zuſammen

Riſico per Riſico per Riſico per Riſico perult Oktbr ult Novbr ult Oktbr ult Novbr ult Oktbr ult Novbrje Mk 15000 LaurahütteActien ca M 525 ca M 675 je Mk 15000 BerlinerHandelsgeſellſch ca M 300 ca M 450 je Fl 5000 Ungar Goldrente ca M 125 ca M 150
15000 Dortmunder Union v 525 675 15000 Deutſche Bank Actien 300 525 5000 Rubel Ruſſiſche Noten r 1090 135015000 Berg Märk Eiſenb Act 225 300 15000 Disconto Comm Antheil 525 675 5000 OHrient Anleihe 100 16015000 Oberſchleſiſche Eiſb Act 375 475 Stück 50 Oeſterr Eredit Actien 425 je 50 Stück Ruſſiſche Anleihe v 150 209

Fl 5000 Galizier 175 225 50 Franzoſen 350 je Mark 10000 rumäniſche Rente 160 2200

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle

angenommen

Zur Börsenlage
Berlin 24 September Die Politik hat zu Anfang der Vorwoche die Abſichten der Spekulation und die Operationen der HauptFinance in ganz unberechenbarer Weiſe durch

rchau Engagements welche in ſchwachen Händen ruhten mußte nothgedrungen Coursrückgänge herbei
führen dabei hat ſich beſonders auch der Umſtand verhängnißvoll erwieſen daß das Privatpublikum ſich trotz meiner wiederholten Warnungen an dieſer Stelle weit über ſeine Kräfte hinaus
engagirt hatte und bei den weichenden Courſen aus ſeiner Poſition herausgedrägt ward Die hierbei erlittenen Coursverluſte hätten ſehr gut vermieden werden können
ments mit Rückſicht auf die großen Schwankungen des Vörſenverkehrs nur auf Prämie abgeſchloſſen wären Jch rathe dies auch jetzt noch zu thun da

Lage durchaus unklar die Löſung zahlreicher

Eiſenbahnwerthen zuwenden da der beabſichtigte Ankauf der Rhein Nahe Bahn ſeitens der Regierung
der Bergiſchen und der Anhalter keineswegs aufgegeben iſt Dazu kommt daß die Einnahmen dieſer Eiſenbahnen ſich fortdauernd günſtig entwickeln

Die Papiere welche vorzugsweiſe auf Zeit und auf Prämie gehandelt werden

t

W mät 12 ganzen Flaschen in 123 ausxe

Patras und Santorin verſen

Ritter des Königl Griech Erlöſer Ordens

9Barford s Dampfpflug und Grubber

befindet ſich jetzt im Betriebe auf dem Rittergute Mockanu bei Leipzig

Die Leiſtung wird von allen Sachverſtändigen als

A L halI Halle asS

empfiehlt in bekannter Güte unter Dach gelagerte

Knorp elkohle r P r Grube und 55 57 4 franco

Königsſtraße 40 e parterre

Sophienſtraße 30 im Souter

Ein einſp Leiterwagen wird zu
kaufen geſucht Gebr Beese

Ich verreise am 2 October
und bin erst am 28 October
wieder zu sprechen und zwar
im meiner neuen Wohnung
r Alfred 12Dr Alfred Genzmer

Stadt Theater
Dienstag den 28 September 1880

Vorſtellung im Abonnement

Dorf und Stadt
Schauſpiel in 5 Acten von Ch Birch

Pfeiffer

Bierauslchank Gohlis
Bernburgerſtraße 7
Heute Montag Abend

DE Kartoffelpuffer
Nächſten Freitag

Großes Schlachtefeſt
Stahlmann s Restauration

große Schloßgaſſe 5 u Mühlberg
Dienstag den 28 September

Schlachte PFest
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends

Suppe diverſe Wurſt 6545
Städtiſche Feuerwehr

Ordentliche Sitzung der Offieiere
Dienstag den 28 d M Abds 6 Uhr

Halle den 26 September 1880
Der Feuerdirector
Alb Zabel sen

Neumark bei Reichenbach Wetter
beobachtung den 25 September 11
Uhr Vormittags Wind Weſt ſchwach
Wetter früh Nebel jetzt ſchön Tempe
ratur 110 R Wärme Wolken vorhan
den in der 4 Schicht Strömung Nord
weſt ſehr ſchwach Nebelwolken keine
Bedeutung dies ſind Anzeichen daß in
der nächſten Zeit ſchöne ſtille herbſt
liche Tage herrſchen werden dabei des
Morgens mitunter Nebel auch Reif

F W Stannebein

Familien Nachricht
Heute morgen wurde uns ein präch

tiger Junge geboren
Dommitzſch den 26 Sept 1880

Guſtav Weineck Amtsger Sekretair
4609

namentlich der Ankauf von Vorprämien empfehlen Die ſtei
zeigt daß der Plan weiterer Verſtaatlichungen

Für diejenigen geehrten Jntereſſenten welchen das Weſen der Prämiengeſchäfte Geſchäfte mit beſſ ränktem Riſico unbekannt iſt halte ich meine umgear

veitete ſoeben in fünfter Auflage erſchienene Broſchüre über Capitalsanlage und Speculation in
Für alle Börſentransaktionen halte ich meine Dienſte angelegentlichſt empfohlen und bin gern bereit möglichſt genaue Auskunft über alle Werthpapiere zu ertheilen

Jean Praänicel Bankgeschüſt
erthpapieren gratis zur Verfügung

Berlin 15 Se er grtehraße I Et
Vis vis der Veuthſtraße

h s et ehe We keheree e et eeeeeceeecehe heben
Halle Druck und Verlag von Dio Hendel

und Frau Alma geb Ecke

wenn die Engage
die Geſammtlage noch immer nicht

ende Bewegung dürfte ſich zunächſt wieder den
namentlich der Oberſchleſiſchen

ſtelle ich hier unten mit Angabe des ungefähren Prämienſatzes nach den neueſten Notirungen der

Riſico per Riſico per

16538
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